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schweizer
Liebe Leserin, lieber Leser

Gleich mit zwei Neuerungen möchten wir
Sie in diesem Heft überraschen und Ihnen
die «schweizer schule» für Ihre Arbeit in
der Schule und für Ihr Nachdenken über
Fragen der Erziehung noch unentbehrlicher
machen.
Schulreform - ein Begriff, der für viele unter
uns mit Hoffnungen verknüpft ist, gelegentlich

aber auch Ängste auslöst, nämlich vor
Unrast, welche nie Ruhe und Besinnung
zulässt. Die Reformdiskussionen in den
letzten zwanzig Jahren um Lehrpläne und
Unterrichtsmethoden schienen vom Ausland

über die Schweiz hereingebrochen zu
sein. Ein Blick zurück zeigt aber, dass es
eigenständige schweizerische Ansätze zu
Reformen gegeben hat. Diesen will Hans-
Ulrich Grunder vom Pädagogischen Institut
der Universität Bern nachgehen, der Autor
unserer Serie «Aus der Schulgeschichte der
Schweiz».Seine Beiträge schwelgen nicht in
Nostalgie, sondern sie wollen eine
verschüttete Tradition freilegen und für die
heutige Diskussion fruchtbar machen.

Verrechtlichung der Schule - ein zweiter
Begriff, der vielleicht noch mehr negative
Gefühle weckt! Zunehmend kommt es zu
juristischen Auseinandersetzungen
zwischen Eltern und Lehrern bzw. Schulbehörden

um Fragen der Einschulung, der
Promotion, des Übertrittes usw. Eltern halten
etwa Beurteilungen ihres Kindes durch die
Lehrerschaft nicht mehr für sakrosankt.
Vieles wird heute von ihnen als ihre alleinige

Sache betrachtet, was früher sich die
Schule zu regeln erlaubte. Entsprechend
sind die Schulbehörden und sogar die
Gerichte gefordert. Heinz Moser, aus seiner
beruflichen Tätigkeit beim «Beobachter»
mit der Materie vertraut, wird zwei- bis
dreimal im Jahr in der neuen Rubrik «Schulrecht»

neuere, in der Regel wenig verbreitete
Entscheidungen vorstellen und kommentieren.

Diese Dienstleistung der «schweizer
schule» durfte nicht nur für die Lehrerschaft,

sondern auch für Schulbehörden
von Interesse sein.

Leza M. Uffer
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